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Brandenburg 
Bot-dann -—--— Jm Poisbamer 

Rranienhanfe ift ber Landstreicher 
Konrad Binn infolge Gebirnbtutung 
gestorben. Ein Vergleich zwilchen 
benr Signalemeni des Raubmörder- 
Augufi Sternictei und bem bei ver- 

ftorbenen Binn ergab eine fo große 
Reihe auffälliger Uebereinftimmnn- 
gen, daß mit der Möglichkeit gerechss 
net werben muß, baß Binn mit Ster- 
nickei ibentifch fei. 

D ii be r n.-——Bei einein Wortwech- 
fei fchiu in Döbern in der Heinrich- 
fchen W rtbfchaft der aus Finster- 
tvaibe zu ereifte Arbeiter Winke den 
Arbeiter älan Aal mit einer Ging- 
ftafche in die Schi.iife. Am andern 
Morgen verstarb Katz. W. wurde 
ver aftet. 

ieinrabden. »s- Ei brach in 
der hiesigen Schänte ein Schaden- 
feuer aus, bem das ganze Gehöft zum 
Opfer ftei. 

Quoten-um 
Creugburg —— An Stelle des 

Siabtfchullebrers Fritz Denk ift Leb- 
rer Trich Lange aus Schnatainen als 
Lehrer an die biefige Stabtfchule beru- 
fen worden. 

Dannowem is- Ei brach 
den Abbaubesihern Seweiian und So- 
bottia in Dannowen Feuer aus« Beide 
Gehöste brannten vollständig nieder. 
Mitverbranni ist das todte und ein 
Theil des lebenden Jnoentari. 

N iioia tte n. --- Die Arbeiterin 
Karoiine Miian von hier, die große 
Diebstähie veritbt hatte, stand dieser 
Tage vor der Seniburger Srastams 
mer. Da die Angeklagte mehrsaeh 
mit Gesangnisz und Zuchthaue vorbe- 
strast ist, erkannte das Gericht aus 
eine Kuchthausstrase von zwei Jahren. 

Piiliailem —---— Es wurde aus 
der Stallupitner Chaussee die schreck- 
lich berstiimmeiie Leiche der Renten-— 
empfängert Steiner ausgefunden. 
Mit iise eines Poiizeihundei gelang 
es, a s Thäter den Manne-Gesellen 
Lengweningj zn verhasten. 

K r a u r- isch te n. Herr Lehrer 
Schweingrnber hat sein Amt ais allei- 
niger Lehrer in Nendors sreiwillig 
ausgegeben, um an der Vervolltomm- 
nnng eines von ihm ersundenen Aeros 
plans ungehindert arbeiten zn iiinnen. 

Mestprenooem 
Danzig Ueber den Umsang 

des Verlustes an dentschem Grundbe- 
sitz an das Polenthutn verössentlieht 
»Die- Ostrnart« eine Lehrreietpe Zu- 
sammenstellung Danach sind seit 
Vinsang Juni it« deutsche Besihungen, 
darunter ein Rittergnt Virthausen, in 
polnischen Besitz übergegangen- 

D i rscha ins-Der etwa Biijährige 
Arbeiter Bieioti wurde von einem 
Halten befallen, wobei er Quetschum 
gen der Brust nnd Verletzungen am 

Kopf erlitt. An seinem Auskommen 
wird gezweiselt 

E i b i n g. Hier ist das Wohn- 
gebändr deo Maiermeisters Hartmann 
in der Spiering Straße niederge- 
brannt. 

Jm Elbingsinß erirant der zwölf- 
iiihrige Schüler Budznn beim Spie 
len. 

Durch einen Fehltritt zu Tode ge 
kommen ist bei dem Lindner’schen 
Umban aus dem Alten Marit der in 
den sechziger Jahren stehende Arbei- 
ter Harwardt ans Paung Rotonir. 

postae 
Beotnbeeg. — Dies fand die- 

feteeliche Grundstetnle uns der zwei- 
ten deutschen tatholtf n Kirche statt, 
welche auf Kosten des Staates auf 
dem Esttabethmaette errichtet wied- 
Dte Bat-kosten sind auf W0,000 Mk. 
veranschlagt dte Bauzett toted vor- 
aussichtltch deet Jahre tn Anspruch 
nehm-m 

Dem Regierungs- und Gewerbe-. 
katb Beetmana tu Momqu tit der 
Charakter als Geheime Nesleeumzti eath welschem vee set der eqteeuuq 
qts Brot-wem beschäftigte Neqteemw 
tmumetftee Leu ett an das Landbau- 
asIIt Daunovee Ltnven vetfqt soc-. 
ven. 

Name-tm 
Guts-waltet Eine muttp 

witttae pememetdung guts dee wegen 
tetchen Verstehe-te und wesen 
COMMWUM øoedeftmfte tut-et« 

tee Matt Stdttttt tut-. Der wequ 
vtefee Ettattyat Itwttkmte gut- au«. 
ee habt lieh am etn Obst-w weckt-af- 
ten mum. We Guts-te main-me 
thut tu etetem Jahre tttetåjtmatst 

KOCH-r Bett-I Svtetm tddt 
Ity dem-Wust ttt du isdtetttttxte» 
Septttet Keime Iudttm Des Meine 
sittte nett mehre-en Jud-ten stumm 
smä einem betet-weitesten wenns-ist« 
M tett unes mehr-te Knoten wem. 
tut etmn out Wette todt-e Deduk- 
Ittt qetlettett Mit dem Tut-e ttte 
Nu die Ist-met- uttettet Hutten- 
thdet made m tteteee Id- wu eine-et 
Mem Spteltømemdeee NOT-Muth te 
dettts eng-nottut Hi et tue Metap- 
«emtedt fett-I um- tovtttm von dem 
! sue-Nu dessetiittteztm Te- ttmms 
Mute ettttt titttsete Wem Bettes-new 
Us« 

w.-tm--As---w.q- 
— 

-— 

Hcdlcswigsoo Ists-M- 
Schievtvig. »Von einem Fuhr- 

werk überfahren und getödtet wurde 
die vierjährige Tochter des Arbeiters 
Kramer. 

A lto n v. Den so. Geburtstag 
hegeht am M. November Bürger-nei- 
sier a. D. Geheimer Regierungsraih 
Roxnhagem rr aus unbrstimmie Zeit von der 
Marine beuriaubte Mairoie rin. 

Gatnpe hat in der Wohnung einer 
Eltern in der Lamm-Straße ans un- 
bekanntem Grunde den Versuch ge- 
macht, sich durch einen Revviverschuß 
in die Brust zu tödten. Er ist schwer 
veriept 

h a de r s le b e n. Der Maichis 
nist Letvin von dem zum Bang-r 
»Amt« gehörigen Schiepprc »Deine- 
iand« siei in den Oasen und erirant. 

Ocvccstcih 
Breslau. « Der bisher ais 

hiissarbeiter bei dem tat. Konsisto- 
rium in Ereilau beschäftigte Gerichts- 
assessvr Dr. Kröner ist zum Konsisto- 
riaiassessvr ernannt und an du«- Kon- 
sistorium in Berlin versetzt worden- 

LG ver Nacht ist im Atter vvn 59 
Ja ren der Dheriehrer an der hie- 
sien Oberrealsehute Professor Ihr-. 

uftav Kratauer verstorben. Er hat 
an der tm Jahre 1874 als Gewerbe-; 
fchule gegründeten Oderrealsehute seitl 
Oktober 1876 gewirkt. 

Laut-am --- Kaufmann her- 
mann Lorenz von hier hat fich tm; 
Staube-en der Querthatsverre erst 
tränkt. Ursache des Selbstrnordes 
sind Geschöftiforgen 

Löwenberg. Die Gemeinde 

glattin feierte auf denr historische-i 
teinberge ihr Blütheefest. 
Jn der Nacht brannte in Rad- 

mannsdorf die Gärtner’fche BefiVung 
bis auf die llnrfassungitnauern nie- 
der. Die Bewohner-, welche in tiefern 
Schlafe lagen, konnten nur auf die 
Rettung ihret- Lebens bedacht sein. 

Neurode, Eis starb hier der 
Stadtiilteste nnd Rathsherr Ottomar 
Hitfchfeld Seit 1878 war er Vor- 
standsmitglied des Kranienhatises, 

lseit 1881 Stadtderordneter, 1884 
wurde er zum Rathsherrn erwählt- 

Bunztarn — Hier ist icn Ars- 
lauer Walde die Leiche der Söfährii 
aen Auvzüalersfrau Franz gefunden 
worden« Jetzt hat der l7jiihriae 

fSchrniedelehrling Richard hentfchel 
T eingestanden, die Frau, mit der er zu- 
Ifamruen in einem Hause wohnte, im 
JWalde ercnvrdet zu haben, 
I Glut-. -— Hier wurde der 17 
fJuhre alte IJtaschinenbaulehrllng 
Paul Kowaleh welcher in der Ma- 
schinenbauwerlftatt von Schubert be- 
schäftigt war, in der Tifchlerei todt 
aufgefunden Er hat das Rohr zum 
Gasziihlee zertrümmern sodafz das 
Gan in großer Menge ausgeftromt 
war. 

Rhetntand und westpbalew 
A öln Franz Clouth der Be- 

gründer und Seniorchef der nach ihm 
benannten Zitheinisehen Gumniitoua 
renfabril in Köln-Mindes, ist im Alter 
von 72 Jahren gestorben Seit ei 
nein Jahrzehnt befafite er sich auch 
mit der fabriimäfziaen Erzeunung vo 

isolirten Drähten und Wirbeln- 
Aachein Wegen fortgesetzten 

Schinuagelo von tsigarrettrn unt 
Estreichhöltrru aus Belaieu auf Wald 
fchleichwenen über Moreonet hat dir 
Straftamsner den Jatob Ntsenliera 
und die Huberine Heutz aus Vervter 
tu iecho und vier Wochen Griijnqnifr 
un» Geldstrafe-I von thut und TW 
Murl verurtheilt 

Familiennamen Uhren. 

Adlern Der ewiß nicht all- 
iiigiiche Fall. daß rei Schwestern 
nach ihrer Heirath ein nnd denselben 

ig von hier 
zn bei-innern De beiden schier des 
Qui-Meyer- Herrn Pöbling reichien 
ewei Bruder-n Seinem-no Reime die 

and zum Leben-bande. während in 
iiree vie driiie Tochier der qliiniis 

chen Ciieen ebenfalls Frau Nogge 
ini en wird. 

i r cis is ji r v e. Die Bergleute 
Wilhelm Boite nnd siiieminniznne 
eriiiien ans riet Zeche »meine« durch 
Brei-eins aus dein donnernden Mir-re 
Verie sinnrei. besondere im Minder 
nnd inen sEsie Sienververleieiers 
wurden dem Firnnienimiie in Hört-e 
innen-bei 

Liidenicheikn Aue dem 
Teiche in brennt-innrem Ammiiemdnl 
wurde vie Leiche eine-i Verein-sen von 
Mel-i iiii nnd HTU H Hin-neue 
Greis-ne Dreier one Weitre-Indus ne 
vorne-h der uheim in der Dunkefdeii 
den Wen veririni Wie. 

Miibiiieinn In is» Krisis-- 
fresse Hiersein ver Indem-Inn Und-vi- 
Oiecker nnm feine Heisin suspend- 
imwete Kam nnd innere von dieser- 
denr«an—- M wurde ich-ver veriesi 
verbotenen-sen uns inei- nieonid nan 
ieinee isiniieimism ino Iiennieniinne 

Vikiieivirei Ruder-Hin- 
NMOMNU Nr Ismene Kein-H Nimm 
G Ue. in darein-inn- iltiesie sein ·«ie 
Meer Qui-ers Sinken ein Meilen nsu 
W Meiee si«"i)e mai neu Hishi Pers 
iirieiiee eriiei eian inne-seen Eng- 
retdrntt. dem ei im iirnnienhsnni 
nieth tri·sq. 

Ins Im- deiiniqes Mission-im 

--- ssssvvss—sss.-—s-ss-ss.v-—ss.v—- 

in liirofrenbauer wurde der Arbeiter 
Koner lirauie ane- Duigvurg von ei— 
nem Drin-Vlieal)n erfaßt und lo 
schwer verwi, naß er kurze Zeit-dar- 
auf starb- 

Dllllen. Bei der hiesigen 
Firma Anneeasipliiichinbtil, G. ne. b. 
H» ionnie der WiegiammersBmsåhql ter L. Kosten eml eine Diliöhrige hä» 
iigieii zuriicfblieiem 

Ehrenbeeitsieim DnsGes 
tichi der «iiJ. Division hat ven Leut- 
nani Langee vorn hiesigen Jnfanierie- 

»Iieqinreni No. 28 iiir fahreeniliichnn 
erlläri und einen Sieckbriei hinier 
ihm erlassen. lfr ist beichuldign hier 
in einem Uhrenaeichälie eine goldene 
Damenuhr entwendel zu haben- 

Der Leuinani Emil Vulchmann 
vom Fußaeiillerie Reginieni No. 7 ii 
vorn Gouvernemenisaerichi in Köln 
iiir lühvetlillichiig erklärt worden« 

W eile e. Der Arbeiter August 
May eeieih in vie Stand-trillion ei-- 
ner Assiechbanh wurde hierbei einige 

ninle hetumgelchlenveee und erlili ei- 
mer Oberichenleibruch und nichi unbe( 
del-lenkte Brullquellchungem 

Sachsen und Thurmem 
A n n a b u r g. —- Jn ver situgsten 

Versammlung des Gemeindevorstando 
und der Gemeindevertretung wurden 
die ausscheidet-den Schössen Schuh- 
inacherrneister Grune und Nentier 
Stephan tviedergervählt. 

E r s u r i, -—- titach dem Genuß von 
Gemiise erkrankten der Ileischermeii 
ster herrling und setne beiden Kinder- 

Zerrling, ein kräftiger Mann von 41 
ahren, starb in der Nacht an Brech- 

durchsalL 
halberstadh «- Die E esrau 

des Banlbuchhalters Walter retsch 
hatte aus Versehen den Galihahn oss 
sen gelassen; sie wurde in ihrem Bett 
als Leiche ausgesunden. Jhr Gotte 
besindet sich zur Zeit aus Urlaub. 

J e n a. --— Der sriihere lanasiihriae 
siirstlich veeuszische Oberhosmarschall 
Freiherr Karl Rivalier v. Mehsem 
btira, auch Inhaber hoher baherischer 
Auszeichnungen, vollendete in Jena 
das 70. Leben-sahn 

K o b u r a. Ein entsetzlichej Fa- 
miliendrame hat sieh abgespieli. Die 
Gattin des Geschäftsmannes Wagner 
stiirzie sich mit ihren drei Mädchen im 
Alter von il, 5 nnd 4 Jahren in einen 
Teich. Trotzdem sosvri Reitungtivers 
suche unternommen wurden, konnte 
weder die ungliickliehe Frau noch de- 
ren siinder gerettet werden« Spät 
Abends wurden die vier Leichen ge- 
boraen. Das Motiv deo entsetzlichen 
Dramas soll darin qeleaen sein, dasr 
der Mann die nnaliielliche Frau und; 
seine Kinder wiederholt in barbaris 
schrr Weise mißhandelt hat« 

Rothen. --- Ein Ehedrama 
spielte iich aus der Kreiöstrasze nach 
Badeaast ab. Der von einem Eheseheisss 
dunaatermine vor dem hiesigen Amts- i 
aerichi heimlehrende Arbeiter Fehsei 
fiel aus der Landstraße über seinei 
Frau her und verletzte sie durch Stichei 
und Messerschnitte am Halse und ans den Schläsen schwer. 

T o r a a n. Es wurde aus demi 
Hase des hiesian Gerichisaesiinanii ; 
seo Friedrich Auansi Seht-itzt aus bil- 
niersdors hinaerichtei, der am l. Mai! 
seine Geliebte ermordei nnd die Leiches 
an einem Bau-n ausgehänat hatte. i 
Unnnover nnd Braunocbwetm 

Dann-ver. m hegen Alters 
von 94 Jahren star in annovert 
net in weiten Kreten durch fetnet 
ichriftftellerifche Thättgtett betannti 
gewordene Lehrer a. D. Gabe. ! 

Göttin en.- Wetter elne 
Qntttung it er etne von ihm gelet- 
stete Zahlung verlangt hatte. erblelt 
der Stuf-. a r. Burmeister von dem 
Stud. agr. chelpmrter etne Säbel- 
sssrderung. Vet dem Duell verlor 
Schelvmeter das rechte Auqr. 1 

Dom-Hi. LM EPMM ANY 
Tod gefunden hat ein Mädchen Na- 
mens Bahlmann. 

Utn schwerer tftnbruchedtedftnhk ist 
hier Nachts in dem Goldtvaarenlnden 
M Uhrmachets met tn der härter- 
ttrufse verttbt worden- Man NEW- 
txen Verlust nn gereut-ten Juwelesu 
tsnd Gott-trunken auf IF- die Lamms 
Mart I 

?- t n de. Mn neöftem Reue- z 
tsrmät mti dem Bahn-feind then Mutej 
Nenn-It tn doslerveted nut. n- Wodns j 
bund nnd vter Gehen-sen brannten 
niederl 

ttet,-.eu. Ged. Ober-esti- 
uuwenty Konrad v. Masse-u von 
tsmi ttoså stretitznuvtnman des 
mutet tteltern beging seinen TU- 
Nematus-up 

UGIOIMUWM 
tun-I LNe Ost-Meth- W 

I 

tietw ten-te tn txt-ten Tagen de In · 
mt Jst-n W« -r-.t. btssrsrnmsmetttet I 

l 
I 
i 
( 

Mr 
Irr EIN-»Hu Wenn-nur der tmo 

Osm ttsftem Irr stiegst-sehn konnte tem» 
;"·»xt;rt.rev ktesittpsknktnm set-m Z 
HI 

» J ihr sit er i-» der Kunden-pu- 
xmss rote Mist-»- strst tset km JVIIMIw 
Hen« Its-m« J 

It t r n e u tx- « Isn Bitte-thut 
w tscnsqsbst Mut-e tsrr dttiitsrenisri 
Att- eter tw- Ntt km suan ist-W 
intdetee Mtmgm wen sum Umser 

.- s-——.--tm’- -- .- 

ren und so verieht, daß er bald va- 
ruuf starb. 

Weißenborn Der seithe 
kige Bürgermeister Herr Joses Weil 
wurde auf einen Zeitraum von t-( 
Jahren wieder gewählt. 

denen-Darumde 
A i s he i m. Frau Johanna 

Lauth Wittwe-, seierte ais Ort-älteste 
ihren 90. Gebiet-»Na Körpeklich und 
neistig rüstig« siihit sie kaum des Al- 
ters Pein. 

Eicheihaim Veider Bitt- 

germeiysteetvahi wurde Bürgermeister 
Schau einstimmig zum dritten Male 
gewählt. 

Lindensele Der älteste 
Bürger des hiesigen Städtchens, herr 
Johann Diedrich, feierte bei ausge- 
zeichnete-. Gesundheit und Rüstigkeit 
seinen N. Geburtstag- 

Iscdsens 
D c e i de n. Seinen Verletzun- 

aen ist in ver Kiinit seines Sohnes 
ver Kaufmann Grohmann ersehen, 
ver beim Absteiaen von einem Stra- 
stenbnhnwa en an der Könnerifstraße unter die chunvorrtchtung aereth 

U- clclll als« CI Ukswlsp III 
Bad Sieben her-c Landsterichtarath 
a. D. Jnlltizrath Jrnter, d.-r volle All 

Jahre a e llnterlnrhunaernter ans 

Tondgericht Chernn aetolrlthat 
i Jn der Nacht i Herr Ingenieur 
itilroieflor Otto Woldemar einfin- 
Jirn Alters von 69 Jahren ver torben. 
»Der nun Heiingeaan ene, war eine 
lange Reihe von Ja ren als Lehrer 
tbätig. 

Dei-den« Der lett Wochen ver- 
rniiite Sichloller Carl Moriti Braun 
aus Denben wurde anr linken Elb- 
nier unterhalb Drei-den- ala Leiche 
ana der lklbe gezogen. Es liegt Selbst- 
nioro ver. 

machten-zura. 
Sohn-erin. Derr Otto Brahms 

hierielbst erhielt auf leine Forterriera 
am 27. nnd W, Angnlt 1910 in Hans- 

»l-urg-Bahrenield 5 erste Preise. 
Feldberg. -— röulein Frteda 

Wieland hat ihr Vers-nagen iin Betrage 
von ll.-ll)0 Mark zu einer Stiftung 
iiir die Armen der Feldberger Paro- 
chie bestimmt- 

G n o i e n. Die Reltoritelle in 
Gnoien ist dem l«-«and. theol. Zierde 
an« Schwerin übertragen worden« 
Der jetzige Inhaber der Stelle, Herr 
Relior illaethiem ist als Paitor nach 
lianibo bei Schwaan berufen wor- 
den. 

KAPELL- 
M il neben· Der Angtreicher Preis-rohen der in dem Wallia ritlvrte 

Alt-Oettinq den Wallfahrer Mitinha- 
cher ertnnrdei und beraubt hatte, hat 
nnn die kljiordthat eingestanden » 

An« silnlaiz des 25iahriaen Prie- 
strrinbilitmns des Stadipfarrerö Mi- 
chael literlmnler von Hi. Geist fand im 
Saale des Kath. Geiellenhaules eine« 
Festfeier statt. 

A m be ra. Jn der nahen Ort- 
ichnit illniaering brach Nachts beim 
Hauptseiitzer Bau-net ein Zlnuner 
brand aus«-, der ein Menschenleben lo- 
stete. Eine Bljähriqe Tochter wurde- 
mit anqrienaten Füßen todt irn Bette 
liegend ausgefunden 

R e n e n a b n r g. hier ist ins. 
Alter von 70 Jahren der Direltor 
nnd Nrinder der Kirchensnuiilichule 
t. Geistlicher Rath Prälat Dr. Haber! 
alltorben. 

Rosenhetnr. « Das bekanntes 
Hauses-Haus in Notenhetm tköntgi 
sttaim lytt die Losthaltercwittwe Kaymeier m Großbö ntatn um 101,- 
Wo täufltch erworben. : 

N it I z be i m. Mir lich schlug» 
ver VIII nat dem Gollm me in et-; 
nen Ausbau-in Dte tu der Nä W 
einem Tabattelde atbetteubo s raw 
des After-»O Mtchael Velldktm wurde 
nebst einer Kuh erschlagen. Ihr Man-u 
und eine zwette Kuh missin unm- J 
WI. 

Idclnpksls. 
ts t te tm th. Mtt ttch wollte du 

verheirathete Fabtttcu ttoe detuttch 
Ttttitttkk tn tot-m Scheu-u Frucht zum 
Dketctmt betonte-scheu Dtecdet Wes- 
te » von den odmu Stufen der Leiter 
out die Tenno nnd zoq sich ichs-im 
Werkstatt-W zu. 

F mutentdaL tstu mich-; 
teutk tam tu bot ttädtttttttu Höh-um 
soweit-tune, dont disk-Wut Its-solt- 
Imttttitttnt. zum stattsam-. Du Dach 
tut-tu des most-u Gibdmdn wund- 
vom Fens- mutm. 

sinnt its-tm. tu ftattt tm 
Iw. Lohn-statu- dte » tttwe Mit« 
Man nimmt an. dith its Its ättkfte 
Zum das-»in min- Ws Fuss tmts 
tsti ttm festem Rutttglttt denn-htt- 

MUIUIUWGIO 
.;- t u t t k« a t t. Ins Mit Mut-»- 

tmddnfi m Stattktiut fand tts Et- 
msumm m n- ttmyautm m Einst 
»in cum Windeswmmtsitudmm p» · tsssttscsmt tmsdymttdttmth Wiss-tu 
» Vorstand tm Ussjwtttsm Am- 

i:m-dt0. usttn tadtutim Held-m 
putzt Im Ttnttkgsmn Jssttttttituttk 

t statt 
Uttt bllst ht» unstastu Muth 

mu- skmssmnm Wust-us Mut O u 
»t. ttu Habt-time Mem-. hatte ftcd 

i 
! 

l 
! 
( 
! 
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Mitte August mit seiner Mutter zur 
Summe-frische nach Feidtirch in 
Liorariberg begeben. Von dort unter- 
nahm er am Zit. August eine Tages- 
tcsur, von welcher er bisher noch nicht 
wieder zurückgekehrt ist- 

Nagold. Der nach 20iähri 
get erspriesziicher Thätigteit von sei-« 
nern Amt zurückgetretene Schnitheisr 
Schunmcher von Oberschwandors ist 
rasch verschieden 

Beutel-buch, O A Schorn 
dors. Das tktnstbautt zur »Mutte« 
hier gina um 2.',t500 Mart an Herrn 
ttnhn aue Urach täuslich iiber Die 
itebernahrne ersoigte am lö. Sept 

F r e u d e n ,t n d t. Es durcheilte 
hie Trauertnnde die Stadt, das-, Ober- 
mntstvnndarzt Dr. Viittner seinem 
schweren her rlzleiven nach Man-schi- 
nesn Kranien nger erlegen sei 

Otdenvurep 
Oidennurg Der Iishier 

tHeinrich Biedermann wurde nahe ver 
Navorster Straße von einer tiiun ir; Lotnnwtive überfahren und ihrn 
rechte Bein abgeschnitten. 
BW An ver Weser ertruni 

ten tit vie Mitgki e Tochter ve- Tage- 
löhnere Print e ners 

Indem 
A l te n he i rn. Kiirzlieh ma te 

sich das ltststihri e Söhnchen dee he- 

sigen Manrers l ilhelm Gras an der 
il er den Mühlbach sithrenden Belieke 

seitelend zu schalten, wobei er in den 

teisehenden Bach stürzte und erteant. 
aden Baden« Der be-» 

kannte Botanlter und seithere Stadt-i 
rath Max Leichtltn ist m sil. Lebens- 
jahre gelte-eben- 

Bti ht. Aus Anlaß des abl- 
liinme seiner 25iiihrigen Thiit keit 
in der Firma hat Karl Leopold iet- 
ter, Berlin, dem ArbeitersUnteestittzs 
ungevereia die Summe von 5000 Mk. 
überwiesen. 

Kaufmann fftvirney der vor noch 
nicht langer , ir die Drogerie hau- 
sam dahier kauslich erwarb, wurde 
tadt in seinem Bette ausgefunden. Er 
hatte sich vergistet. 

is r o m b a ch, Der in weiten 
klsreisen bekannte illltKrvnentvirth Fr. Spalt-r von hier stürzte so unglitek ichl »von- Fuhrwerk, dnsz der Tod sasort 
eintrat. 

Lisnsvtotbrtnaem 
Diebenhosem «Der Gemein- 

derath beschloß, dem Direktor Brune- 
vaaf Melker Stadttheater bis zum 
Jahre llll4 den Theatervertrag kn rerliiagern nnd wieder einen lahriis 
chen fktnkchsssz von 2500 Mark zu geis wahren. 

Flörchingen Der wegen 
9.ltardverdaikst an seiner 25 Jahre al- 
ten Gattin verhasiete Gerbereiarbeiter 
Rom-er hat nach langer Vernehmung 
nun eingestanden, dass er seine Frau, 
die ihm Vorwürfe eingeht hatte, dass 
er von seinem Verd enste seine Eltern 
unterstügte, am halse gepackt habe und 
so lange gsemiirgt hatte bis sie kein Le- 
benszeichen mehr gegeben hätte- 

G e b w eile r. Durch leytivits 
lige Vertilgung des kürzlich verstor 
vmen Herrn ifduard de Both »W« 
das hiesige Blirgerspital Stillst Mark 
und die Hinterbliebenen bestimmten 
noch siir die Ulianizipalsnusik nnd den 
Gesangvereia »Orpheenae« se lWU 
Mark als Andenken an den Todten, 
der ihr Förderer gewesen war. 

Oesterretcbsctngarm 
B a de n. Der lanpjiihrige Di- 

rektor des hiesigen Stadliheateret, Al- 
sred Schreiber. ist während der Nacht 
einem Herzschlage erlegen. Er ist 7:t, 
Jahre alt geworden- 

Wien Der im Teppichhanle 
Orendi, l. k. Hof untf stammerliese 
rant, Wirt-, t., Lagers B. angestellte 

Lagetist hekt Johann hethert beging 
das Fest seiner ZSsöhrigen Betnsithiii 
tigteii in diesem ause. Ei wurden 
dem Jiihilak von eiten seiner Vorge- 
setzten und Kollegen geer Chitinsen 
erzeigt. 

Budapest. « Der gewesene 
Ohettellnee des Case Szell Kalman 
in Szombathelh Michael Seher t 
das Ministerium des LInnern um a- 

tisiziknna des unaarisehen Adels er- 

sucht. Das Ministerium hat den 
Wunsch Sepeki erfüllt. 

Der hiesige Advotat und ehemali e 

Reichstagsabgeordnete De. Ludwag litt-Bann erlitt einen tödtliehen Unsa 
eutsch Wagtam —- Dei 

hier stationitiePostmeislee Karl Ebers- 
doksee hat einen Expeeßbkies dee im 
Posiamte Linzisahnhos ausge eben 
wac, an den Posttoinmissiir lseed 
Milllee in Wien gerichtet. In dem 
Veiese lagen die Aassensehlii el des 
Postamtei Deutsch « Wagkam, das 
sich im Revisiønsbezicl des Posilsnu 
missiirs Milllee besindet. Oder-derse- 
machte in dem Briese die Miitheiluns, 
dasz er etwa 5,500 Nennen nnteeschlas 
gen habe und deshalb Selbstmsed 
vertiben wolle. Ebenda-see ist seit 
15 Jahren Posimeistee und leitete das 
Postamt in Deutsch Wageann Er 
stand im Alter von 45 Jahren. Rath 
einer Mittheilung hat steh Eber-dersel- 
thatsöchlich in Linz erhängt. 

stets scsdccp 
h a m b n r g. Fllr den neuen 

großen Hamburger Stadt art, sttr 
dessen Auelllbrung dte gro ,e Summe 
von 7,7e)0,000 Mark betvlllt t wurde. 
baden Vandlreltar Pros. rs S · 

machet und Obertngenleue Spee er 
ihre tkuttvllrse serttg gestellt. Man 
bosst, dle Anlage bls zum Jahre 1916 
vollendet zu haben- 

Der Nageltltve 53 wahnende Sasb- rlge Wlllt Karl rtlsur Ludwtg ät ts- 
te, alb er aus dem Treit- engel nder 
htuabrutlchte, aus der ; des dest- 
ten Staats-erl- tn dle T ese und erlttt 
seht schwere Körperverle ern-gen- 

Jn hambur , tva er a I « chenle - 

rer seit etuer « ell)e dan obtastren thätg 
war, starb der Lefrer Budden gen- 
Der Verstorbene, er t 61 ahre a t, be- 
suchte das Semtnar u « euther von 
1870 bte 1872 war ann tn alchtn, 
von 18755 list- 1875 tn sParelsltn und 
weiter in Siegen und Bte eseld. 

IMGMVUIG 
L n r e m b u r g. — Der Schrift- 

steller Jesuitenpater Alexander Baum- 
gartner ist gestorben. 

Psasseutal -— — Die Pförtner- 
stelle an der Schule tm tstsassental 
wurde Frau Wittwe Franck« Uber- 
tkagen. E- tvaeen 52 Gesuche einge- 
gangen. 

Schweiz 
Aara u. -—- Jtn KantonIsPttal 

starb an Pllzvergtsung der aus dem 
Söchstschen gebürttge 24 Jahre alte 
Ltthograph Artur Held. Er hatte die 
Schmämine selber gesammelt. 

Gras-»Ein verspäteter Zug tvar 
gerade tm Begrtss, var der Etnxahrt in den Bahnhos seine Geschwind glett 
zu verlangsamem alt sich der 57 
Jahre alte deutsche Major a. D. Gu- 
stav Fer vor die Lotomotive wars 
und aus der Stelle getödtet wurde. 

Lausanne. Bei elner Tour 
ans den Montblanc erlag der Nish- 
rige Lehrer Maurlce Rentnond in der 
Nähe der Algullle du Gouter einem 
Herzschlag 

L u z e r n. Jtn Kurart Frutt 
oberhalb Ultelchtlsal ist tm Alter von 
Jt7 Jahren Fabrtldlreltar Brunner 
an einer herzlälsinullg gestorben. Er 
war Tlsellhaber der Firma Jatratnt 
ä- lsa in lllalleratr. « 
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